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Bitte helfen Sie mir Herr Doctor
Mein Programmierer versteht mich nicht!
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Statt $ma77ts7k...

Voilai 1991 ist erreicht und der Spectrum Profi Club wird ein weiteres Jahr
bestehen (und noch mehr hoffe ich). immerhin noch 97 User stark (siehe auch
Mitdliederliste auf Seite 31 und erweitert auf die steisende Zahl der SAM-User.
85 Postkarten habe ich zurückerhalten (was ist mit dem Rest? Versessen?). Ich
habe mir die Mühe oemacht. diese mal auszuwerten. was dabei harauskam ist
teilweise recht erstaunlich. Lassen wir also einmal etwas Statistik betreiben.
Unter “Ich benutze folsendeini Computer“ wurde B4 mal der Spectrum 48 K und 34
mal der 128er tin verschiedenen Variationen) denannt. Unter den "Sinc1airs“
tummeln sich noch der ZXB1 (6). QL (4). der ZXBO (2) und der Sinclair PC 200
<2). Der SAM Coupe brachte es auf 7 Benennunoen. Einer nannte den Spectrum +7.
Freds: was ist das? Nebenbei (11 beliebt zu sein scheinen IBM-AT 2B6 kompatible
(51. der Amica 500 (41 und Ateris der 1040er Serie (31. Einzelne benutzen
ferner: 80287er, AT-Laptop, C54. Commodore PC 10. Microtronic (Busch).
NDR-Computer sowie Schneider CPC 464. Schneider Euro PC und Schneider Tower PC.
Speichermedium: hier oleich die erste Uberraschuno! Das Jeder Spectrum auf sein
Ur-Medium Kassette zurückoreift. war klar. Das meistsenutzte Medium danach aber
ist das Microdrive 1371. vor Beta iversch. Versionen) und Opus (Je 27) und den
Disciples (nicht Disciblesl/+0 (101. Zwei User benutzen ein wafadrivei weiterhin
kommen zum Einsatz: Challenoe Sprint Rekorder. Dataphon (21. CMUS-RAM-Floppy.
CPIM- bzw. RIO-Eioenbau und ein Viscount Floppy System.
Bei den Druckertypan wird es dann turbulent. Der “cute alte” Sinclair-Drucker
wird noch von 16 Usern benutzt. der Alphacom von 6 Usern. Am häufissten
vertreten sind Drucker der Marke Star (LC 10:8, NL 10:5, LC 2h-10: 5. LC 10
Colour:2. Radix:2. inss.:20l. oefolot von Seikosha (GP 50:9, GP 1000 A: 4. GP
550:l. GP 1000 Aal. SP 1200 AI:1. inss. 16) und Epson (unoenennt:2.LX 400: 2. LX
800:2. LX 86:1. L0 500:1. R4N:1. inso.:91. Häufio benutzt wird auch der
Centronics GLP (51 und in Ostdeutschland die Marke Präsident ik 6525:2.K 650ü:1.
K B315:1. K BS20:1. insc.:5). Auf Je 3 brinsen es der Citizen 120 D. Mannesmann-
Drucker (MT 81:2. MT 80:1) und der Shinwa CP 80. Der BT 100 aus der CSFR.
Panasonic KX-P 1090 und Schneider NLO 401 sind Je zweimal vertreten. Desweiteren
oibt es noch "Einzelstücke" der Drucker Brother M 1009. Commodore 8028. Peacock
D 1012 A. Pendraph EB 50. Qune und Siemens PT B8. Ein Alfi-Plotter (ebenfalls
aus der CSFR) rundet das Bild der Druckertypen ab.
Etwas schwierioer war die Auswertune der Zusatzderäte. Am meisten werden Zusätze
zur Svstemmanipulation benutzt (Mu1tiface 1:18, Multiface 128: 14. Multiface
5:2. ISO-ROM 4-fach:3. RAM-Turbo-IF. ROM-Fade. Slomo, Snapshot 2. inso.:411.
Ebenfalls sehr oefraot sind Druckerhilfan (Kempston-E-IF: 7. ZX Lprint III:5.
Centronics-IF:2. Printer-Buffer. Ramrrint-IF. insd.:l6). Bai den Zeichenhilfen
führt die Maus (Genius. Kepston. inss.:7J vor dem Liohtpen (5) und einem
Disital-Tracer. 10 User benutzen einen Eprom-Brenner.
Video- bzw. Monitormodule folaen mit 8 Benennunoen (Videoface:5. Videodat.
Videotau, RGB-IF). Es folaen die Soundmodule idk'tronic Soundsvnthesizer:4.
Music Machine¦2. ZON~X-Soundmodul. inse.:71 und die Sprachsynthesizer iCurrah
Speech:51. 7 Mitolieder oaben an, ein Joystick-Interface zu besitzen iIF2:4.
dk'tronic:5). ich ıleube aber. daß es wesentlich mehr sind. Nicht Jeder war
vielleicht der Meinuns. ein Joystick-Interface sei ein Zusatzteil. Ähnlich
verhält es sich mit dem Interface 1 (81. Jeder der ein Microdrive hat. besitzt
(im alldameinenl auch ein IF 1. welches sich Ja auch zur Detenübertraduns nutzen
läßt. Ein richtioes Modem benutzen dadaoen nur 3 Clubmitolieder. Funk
(RTTY/SSTV1 der nur einer. Als weitere Zusatzoeräte wurden diverse
Disketten-Interfaces oenannt.
Einioes kenne ich nicht. vielleicht erklären mir die Besitzer der Geräte mal
deren Sinn oder Funktion. Dazu sehoren: PIO. Interface UR-4 (B255). TRI-Step-IF.
Fischer-Technik-IF. Data-Switch und Chip-Chat.
Bedenken möchte ich (wir) uns für die vielen Weihnachts- und Neudahrssrüße. Eine
Bitte noch: Einise haben zwar für 1991 zusesast. aber noch nicht bezahlt. Bitte
holt das noch nach.
Alles Gute bis zum nächsten Info wünscht euch Euer woMo-Team.
2 _ __ _ _



BE TAC/17' für' OPUS

wie ihr sicher schon bemerkt habt. mochte ich BETA-Disketten auf der Opus lesbar
machen. Mit BETACAT kann ein CAT einer Betadisk auf der Opus aemacht werden. Es
werden der Diskname. Formattvp. Filenamen und restlicher Speicherplatz
auscggeben. Man konnte socar noch mehr Ancaben machen. aber für den Anfans
re c es.

wenn man eine BETAdisk mit einer OPUSdisk vercleicht. bemerkt man einen
wichtiaen Unterschied:
Track 0 : BETA

OPUS -1 0 1 2 3 4 5 6 7 B 9
TPBCK 1 ¦ BETA 1 22 25 24 25 26 27 28 29 50 31

OPUS Ü 21 22 25 24 25 25 27 28 29 30 usw...

0 ro uı P ui O1 \ı Ü to Ei
ECS _... -wo _... Nu G3 _... -PU1
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Also. die Sektoren sind versetzt. da sie OPUS ab Sektor -1 zählt. Das ist nicht
schlimm. solanoe man mit den Sektoren D bis 14, 16 bis 31 usw. arbeitet. Aber
Sektor 15. 52 werden im falschen Track besucht. Deshalb meine Frsce: wer weiß
eine Modlichkeit. die Trackberechnune der OPUS zu umaehen. sodaß die Sektoren
dort besucht werden. wo die BETA sie ablesen würde?
wenn Jemand da was weiß. bitte meeeeelden lil!! Mein Ziel ist eine Routine. die
BETAdisks von der OPUS einlädt. ohne irdendwelche Softverrenkunaen.Bernhard Lutz
hat die Idea. ein sameinsamas Format zu finden. welches beide Systeme erzeuoan
können. um dann Disketten auszutauschen.
Besteht an sowas bei auch Usern Interesse? Es wäre wichtio. das mal zu erfahren.
Bitte schreibt doch mal im Info. was ihr davon haltet.
Die Lesbarkeit einer Disciple würde ich auch dern mal testen. wer ist bereit.
mir mal eine Disciple-Disk zuzusenden. Bitte anrufen. damit ich absprechen kann.
was drauf sein sollte.

wer ein Assemblerlistinc von BETACAT und/oder des Proeramm auf Diskette will.
schickt mir eine Diskette (OPUS ?2DK1 und Rückporto.
was leistet nun BETACAT? wenn die Routine oeatartet wird. wird zuerst die
Adresse von CALPHY erzeust. Mit Calphv können beliebise Sektoren eeladen werden.
Danach wird Sektor B in den Puffer beladen. Es folot ein Test. ob es eine Beta-
disk ist. Im Fehlerfall wird 'keine Betadisk" ausoeoeben und beendet.
Ansonsten wird der Diskname ausceseben. und die Anzahl freier Sektoren vermerkt.
Das Format wird mit Byte 227 ermittelt und ausseceben.
Danach kommen die Filenamen. Diese Liste wird fortsesetzt. bis ein Name mit CHRO
baoinnt. Jetzt berechnet das Prooramm aus den freien Sektoren den freien
Speicherplatz (Sektoren/4 - KByte).
Na. neueieris oeworden? Jetzt fehlt nur noch eins: eine Betadiskl Ich selbst
habe keine. Aber wenn ihr interessiert seid. bin ich sicher. daß sich
Beta-User finden werden. die auch Disks zur Verfüdune stellen.

Dieter Hucke. Korbacherstraße 241. 5500 Kassel. Telefon 0561/400 ll B7
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Auf Mitsliedarwunsch veröffentliche ich die (länost überfallioe) Liste aller
User. die auch in diesem Jahr im Spectrum Profi Club sind. Dabei habe ich sie
nach Postleitzahlanaabietan aeordnet. Leider mußte ich die H- und O-PLZ noch
voneinander trennen. Das wird sich im Zuoe einer Postreform sicher noch in
diesem Jahr ändern.
Jedenfalls haben wir einen besseren Start erwischt. als Anfene 1990. Von 118
Usern verblieben 97 im Club. 7 haben offiziell aekündist. der Rest wohl den
"einfachen was des Schweioens' für den Austritt oewählt. Und die 'cute Seele"
des Clubs. Monika. ist immer noch die einzice Frau hier.
Vielleicht können die einen oder anderen. die einem Ort oder zumindest in
näherer Umoebuno wohnen. sich zusammentun. Auch die (noch) relativ wanioan User
:us Ostdeutschland haben Jetzt vielleicht eine bessere Möalichkeit der

ommun a on.
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Pfeil. Carsten
Konietzko. Dieter
Seidel. wolfaano
Sowern. Lutz

Beer Dr.. Sylvester
Block. werner
Gutheim. Erhard
Foest. Hanno
Obermayr. Emil
Grodkowski. Slawomir
Staeffler. Linus
Hucke. Dieter
Henschel. Volker
Zimmermann. werner
Pollok. Martin
Friß. Hermann
Miosøa. Peter
Jekutsch. Albert
Schulte-Varendorff. Bodo
Kruse. Dieter
Schönborn. Andreas
Schwinty. Hartmut
Kapuschinski. Uwe
Himßel. Frank
Thiel. Patrick
Steppet. Kurt
Schell. Guido
Vootschmidt. Jörn
Schmitz. Michael
wachholz. Uolfsans
Meyer. Dirk
Franken. Monika
Haller. wolfsans
Klever. Klaus
Tschimmel. Martin
Meurer. Frank
Haller. Stephan
Herzod. Rudolf
Dikomey. Sieofriad
Dikomev. Wilhelm
Spencer. Ian D.

2050
2393
2808
2850

3000
3043
3107
3300
3300
3400
3452
3500
3580

4000
4030
4250
4354
4500
4500
4550
4600
4600
4750
4790
4796
4930
4972

5000
5000
5000
5000
5000
5000
5000
5000
5047
5060
5060
5130
5167
5203

Hamburp 80
Sörup
Syke
Bremerhaven

Hannover 71
Schneverdinsan
Hambühren
Braunschweia
Braunschwais
Göttinoen
Kirchbrak
Kassel
Fritzlar
Düsseldorf 11
Ratinsan
Bottrop
Datteln 1
Osnabrück
Osnabrück
Bramsche 1
Dortmund 1
Dortmund 1
Unna
Paderborn-Elsen
Salzkotten
Detmold
Löhne
Köln 30
Köln 60
Köln 60
köln 71
köln 80
Köln 80
köln 90
Köln 90 (Porz)
wasseline
Beraisch Gladbach 1
Serbisch Gladbach 2
Geilenkirchen-Teveren
Vettweiß 5
Much

Mittl. Landwea 226
Ostrinc 6
Berliner Str. 47
Büroer 188
Metzer Str. 21
Pommernstr. 1
Bussardwas 1
Ouerumar Str. 41
Teichmüllerstr. 2
Leinestr. 15
Postenwec 24
Korbacherstr. 241
Graf-Zeppelin-Str.8
Hansa Allee 106
Brandenburcerstr. 9
Köhlerstr. 33
Holtbradde 11
Schützenstr. 54
Kiefernwea 3a
Schillarstr. 18
Schillarstr. 75
Liebidstr. 5
Moroenstr. 35
Henkenstr. 25
Könidsberıer Str.1l
Petristr. 9
Auf dem Stocks 37
Stuppstr. 5
Alzeyar Str. 27
Gocher Str. 29
Lillerstr. 2
Ernastr. 55
Ernastr. 33
Gronaustr. 1
Am Maarhof 28
Schulstr. 21
Broioher Str. 60
Goldbornstr. 65
Bischoff-Pooten-Str. 5
Mühlendasse 24
Fichtanweo 10c
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Naumann. Helmut
Torfs. Luc
Peeranboom. Lambert
Dörins. Rüdioer
wabranitz. Paul
Eulenbach. Ernst
Hackelei, Michael
Meinhardt. Dirk
weiß. Karlheinz
Bachmann. Michael
Endalhardt. Horst
Kalle. Bernd
Menzel. Josef
Lutz. Bernhard
Bersmann. Pater
Bern. Günter
Haupt. Markus
Lerne. Franz
Kaefer. Günter
Raddatz. Richard
wadner. werner
Döscher. Horst
Horn. wolfram
woydalko. Gerhard
Lübbe. Rainer
Klindele. Klaus
Mayer. Michael
Hofbauer. Martin
Jöhnia. Manfred
Pirsch. Rudolf
Mayr. Hermann
Gierisch. wolfaans
Hildebrandt. Rolf
Lack. Harald R.
Lederer. Dieter
Di Russo. Arne
Herbert. Helmut
Schiefer. Frank
Hartmann. Sidurd
Radtke, Jürcen
Krille. wolfoana
Hanse, Christian
Hühn. Scott-Falk
Bräutisam. Harald
Hain, Peter
Schlotthauber. Bernd
Riemer. Uwe
Hiller. Thorsten
Peschka. Klaus
wendl. Friedr.A.V.
Noll. Huoo
Godcevic. Gaora
Koroschetz. Huao
wassner. Johann
Staldar. willi
waldvooel. Hermann

5210
5210
5401
5467
5561
5600
5860

6054
6100
6306
6344
6400
6551
6729
6800
6800
6900
6945

7000
7050
7057
7175
7261
7418
7507
7566
7858
7951

8012
8014
8025
8031
8172
8201
8605
8702
8730
8752
8900

GOOD
-525
*S23

0-703
0-751
0*802
0-803
0-892
0-953
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CH-45

Troisdorf/Spich
Troisdorf
Spay
Vettelschoß
Kinhaim
wuppertal 2
Iserlohn 7
Rodsau 1
Darmstadt-Eberstadt
Lanasöns
Dietzhölztal 2
Fulda
Pfaffan/Schwabanheim
Bellheim
Mannheim 51
Mannheim 51
Haidalbers
Hirschbero
Stuttaart 60
waiblinsen
winnenden
Vellbers
Oberkollbach
Enpstinoan
Pfinztal 2
waisenbach
weil
Birkenhard
Ottobrunn
Neubibera
Unterhachins
Eichenau
Lencorias
Raublins
Hallstadt
Eisindah
Bad Kissinpan
Krombach
Auosburc 1

-1200 Frankfurt/Oder
-2200 Greifswald

0 Sömmerda
0 Sömmerda
0 Leipzis
5 Cottbus
7 Dresden
0 Dresden
5 Rothenbura
5 willau-Haßlau
0 wien
2 Lamrechtshausen
5 Lauterbach
0 Graz
0 Ferlach
55 Subinsan

CH~8050 Zürich

Linderstr. 5
Breslauer Str. 65
Im Mühran 44
Maisenstr. 10
Bordasse 16
Hahnerbaraer Str. 255
Im Schübbakan 55
Friedlandstr. 12
Hohanhordenwac 7
Oberoasse 58
Im Eisanbach 5
Robert-Koch-Str. 5
Raiffaisanstr. 26
Hammerstr. 55
Reiherstr. 50
Hölderlinatr. 58
wieblinaar was 55
Gartanstr. 2
Stierlanstr. 6
Pfarraasse 5
Lassinostr. 15
Amselwes 2/1
Birkaasse 18
Kurze Steiıa 7
Silcherwes 7
Dammstr. 8
Am Schlacelbero 18
Robert-Koch-Str. 18
Prof.Göttsberaerstr 16
Grafstr. 2/4
Habichtstr. 9
Buchsteinwea 24a
Heidenauerstr. 5
Mühlhofstr. 26
Sudatenstr. 7
waldstr. 9
Belzenstr. 10
Neuburaer Str. 5
Pracar Str. 26
Gaußstr. 6a
H.-Duncker-Str. 42
Erich~Heyl-Str. 4
Lobstätter Str. 10
Heselstr. 75
F.C. waiskopfplatz 2
wintarstr.2.Fach 20-55
An der Bahn 12
Rosa-Luxembura-Str. 45
Andersanoassa 15/48/7
Raitlwald 184
Badwas 6
Steinfelddasse 49/2
Schießstadtaasse 14
Kriaastattanstr. 24
Junastr_ 7
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Korrektur zu: 'Oøus-F†7es aus7esen'

Dadurch. daß ich des Prosremm vom Bildschirm eboeschrieben habe. haben sich
leiderdginipeer Fehler eineeschlichen. Es läuft mit den foleenden Änderuneen
e nwen re :

60 CLS: LET tr=0. sek=l, disc$='"
und die Zeile 280 snlitten in:

280 LET fi=4ÜÜÜfi

Hier noch eine Verbesseruhs. auf die Ien 0. Snencer mich hinoewiesen het: Zuerst
löscht men Zeile 930 und ändert die folsendenı

B10 POKE h-20.0.ert= POKE h-18.n$: DPOKE h-8.lenoh: DPOKE
h_6; S¦ h"2J 0|

820 IF ert-0 THEN DPOKE h-4.ver
Dadurch entfällt das: LOAD 'SPecfileß" in Zeile 9999.
Stephen Haller. Broicher Straße 60. 5060 Beroisch Gladbach l, Tel. (02204) 53663

Ein Paar Tføs...

Hit Hilfe von Ien Spencer hebe ich eine Methode entwickelt um die ESC« und NHI-
Tasten zu blockieren:
l._A@fl±läStE

Der NHI-Interrupt braucht einen Vektor zum Sørincen (wie beim Spectrum die
Adresse 25728 - funktioniert leider nur beim Speccy +2A und +3). Die Adresse für
den Sprundvektor ist 23264. De der Bereich zwischen den Adressen 16384 und ce.
19300 nicht durch des Sambesic benutzt wird, bewirkt ein: DPOKE 23264.19000¦
POKE l9000.20l - deß bei Druck der NHI-Teste nichts passiert.

2;_EEC:Eeshe
Hier hatte ich mehr Probleme. aber dann euch dies oeschefft. Am Prosremenfans
setzt man z.B.:

1 ON ERROR fehler
und denn ens Ende des Proeremmsı

9999 DEF PROC fehler¦ ON ERROR fehler
10000 BEEP 1.71: REM Das wer's schcnllı
10001 RUN: REM oder was men will
10002 END PROC

Jetzt muß men schon sehr lande die ESC-Teste drücken. um des Prosremm zu
breeken. wenn Jemand Fresen hat. soll er mir schreiben. Das wsr's

Slewomir Grodkouski bei Kerezme. Ludwis-Prandt-Str. 52/119, 3400 Göttinoen
Tel. (0551) 573553
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Ich hoffe. daß die meisten von Euch Jetzt das ROM 5.0 installiert haben. es ist
toll. damit ohne Fehler arbeiten zu können. Hier ein kleiner Trick für alle. die
des ROM 5.0 und einen 512K SAM haben, soweit ich weiß, ist diese Funktion nicht
beschrieben. Henn man 'CAPS SHIFT' und 'SYMBDL-SHIFT' drückt und ein Reset
(Taste hinten) macht. kommt nach dem Farbwechsel der SAM mit 2S6K hoch.
wunderbar. aber was nützt das?
Es oibt Prodramme. die auf einer 256K~Maschine oeschrieben wurden und in den
Displeybereich poken oder Code Files laden. Findet nun keine Abfraoe statt. wo
der 'SCREEN' nun wirklich ist. werden die Pokes oder Code Files in den falschen
Speicherbereich oebracht. Hat man nun aber den SAM auf 256K oebracht. dann
werden die oberen 256K ionoriert und diese Prooramme laufen ohne Probleme.
Henn man diesem Problem aus dem was sehen will. kann man den SCREEN-Bereich auch
mit foleandem Befehl finden:

LET SCr&nf6fl9=({IN 252 BAND 51)+1J*16384

Scranfane enthält Jetzt die Stertadresse für den Screen.
Jetzt ein Tip für alla. die die 'ESC'-Taste in ihrem Basic-Prooramm ausschalten
wollen: einfach POKE 2556l.255. Und wer aerne ein 'Keyboard-Klick' möchte. macht
PDKE 25609.l0.
Ich habe an verschiedene Leute das erste Exemplar von 'SAM SUPPLEMENT'
deschickt. Jetzt ist die November-Diskette verfüobar. Genau wie die erste
enthält diese ?00K en Prodremmen. Demo Screens. Tips und Informationen für SAM-
Benutzar. Jeder kann es von mir zum Selbstkostenpreis von 5 DM (10 DM für zwei
Ausdaben oder 50 DM für ein Jahr) bekommen. Diskette und Versand inbeoriffen.
Mit den neuen Firmen 'SAMCO' und 'PBT' läuft Jetzt alles sehr aut. und wie viele
wissen. wurde der Preis für den SAM in Enolend Jetzt reduziert. Ein 256K SAM mit
einem Diskettenlaufwerk oibt es Jetzt für 199.95 Pfund. also unoefähr 600 DM.
'SAMCO' hat Jetzt auch eine neue Telefonnummer. sie lautet: 0044-792-70050 oder
Fax 0044-792-510659. Sie sind auch wieder in das alte Gebaude von MGT ein-
eazoeen. ihre neue Adresse: Lekeside. Phoenix Hay. Swansea Enterprise Park.
Swansaa SA7 9EH.
Her Frasen hat kann mir schreiben. Ich wünsche allen SAM-Usern und Miteliedern
des SPC in Frohes Neues Jahr.

Ian D. Spencer, Fichtenweo l0c. 5205 Much. Tel. (02245) 1657

Jíømßf :?c›r=t¬- Lırvci f†Eer¬c1ıvaeı¬ee

Ich hebe versucht. hier eine (nicht vollstendise) Liste der zur Zeit
erhältlichen Spiele und HArdware für den SAM zusammenzustellen.
Säflıídftwacaı
Defenders of the Earth (Enioma Variations): Ditch scape (Neil Pointen): Five on
a Treasure Island (Eniema var.): Football Director II (D & H Games): Mind Games
I und II. Multipack I (elle Eniema Var.): PCG Desk-Top Publisher (PCG): SAMTape
III. SAM Assembler. SAM Address & Telephone Manaoer (elle Lerm Software): SAM
Ibu (Semco): SC_Assembler (Steve's Software): Specmaker (Ian D. Spencer)
Geplant: Escape from Planet of Robots. Klex. Pipemania. Sphere. Travel Pursuit
(alle Enisma Ver.): Kick Off 2 (Anco)
åfltbhücdwecez
Sam Peralell Interface (Format): The Voicabox (Blue Alpha Electronics)

Stephan Haller. Broicher Str. 60. 5060 Beroisch Gladbach 1. Tel. (02204) 55665



LD HFF Ha 7 7 cp Freunde .1

;=„|ı|[ Der aefemssefz des 21'209 Z .90 /
in 5

„JFP c:c:..F>==
Bedindter Sprune zur Adresse pe.
Ist die aneeeebane Bedineuno erfüllt. dann wird die Zweibyta-Adresse, die auf
den Op-Code folet. in den Befahlszähler eeladen. Dabei kommt das erste Byte
hinter dem Op-Code in die untere Hälfte von PC. Ist die Bedinoune nicht erfüllt,
dann wird die Adresse nicht beachtet.
Beispiel: JP 6.3824
„JF> p><a
Sprune zur Adresse pq.
Der Inhalt der Speicherzelle unmittelbar hinter dem Op-Code wird in die untere
Hälfte. der Inhalt der Speicherzalle dahinter in die obere Hälfte des Befehls~
zehlers oeleden. Der nächste Befehl wird von dieser Adresse deholt.
Beispiel: JP 3025
JP (HL)
Spruno zur Adresse (HL).
Der Inhalt des Reoisterpaeras HL wird in den Befahlszähler oeladen. Der nächste
Befehl wird von dieser Adresse eeholt.
Beispiel: JP flflJ
JP (IX)
Sprune zur Adresse (IX).
Der Inhalt des Reoisters IX wird in den Befahlszähler eeleden. Der nächste
Befehl wird von dieser Adresse eeholt.
Beispiel: JP (IX9
JP (IY)
Saruno zur Adresse (IY).
Der Inhalt des Redisters IY wird in den Befahlszähler oeladen. Der nächste
Befehl wird von dieser Adresse eeholt.
Beispiel: JP (IV)
„JFR c:c:..ee
Reletiver bedineter Spruns um e.
Ist die anıeeebene Bedinsuno erfüllt. dann wird der Offset in Zweierkomplement-
Arithmetik zum Befahlszähler addiert. sodaß Sprünee vorwärts und rückwärts
möelich sind. Der Offset wird addiert zu PC+2 (nach dem Spruno). Deshalb ist der
effektive Offset -126 bis 129 Byte. Der Assmbler subtrahiert automatisch 2 vom
Ouelloffset. um den Hekcode zu erzeuoan. Ist die Bedinoune nicht erfüllt. dann
wird der Offset nicht beachtet und die Befehlsausführune wird in der normalen
Reihenfolce forteesetzt.
Beispiel: JP NC,S-5 (SI current PC)

„JF2 es
Reletiver Sprund um e.
Der andedebene Offset wird in Zweierkomplement-Arithmetik zum Befahlszähler
addiert. sodaß Sprünoe vorwärts und rückwärts möelich sind. Der Offset wird
addiert zu PC+2 (nach dem Spruno). Deshalb ist der effektive Offset -126 bis 129
Byte. Der Assembler subtrahiert automatisch 2 vom Ouelloffset. um den Hexcode zu
erzeueen.
Beispiel: JP D4_8___ _ _ _ _ _ _ _



LD dd,(nn)
Lade das Rebisterpear dd aus der durch nn adressierten Speicherzelle.
Der Inhalt der Speicherzelle. die durch die Speicherinhelte unmittelbar hinter
dem Op-Code adressiert wird. wird in die untere Hälfte des enbebabenen Rebister-
paares beladen. Der Inhalt der Speicherzelle dahinter kommt in die obere Hälfte.
Das untere Byte der Adresse nn fclbt unmittelbar auf den Op-Code.
Beispiel: LD DE.(502l)

L.E) cdcS..r1r1
Lade das Rebisterpaar dd mit den unmittelbaren Daten nn.
Der Inhalt der beiden Speicharzellen, die unmittelbar hinter dem Op-Code stehen.
wird in das enbebebene Rebisterpaer beladen. Die untere Hälfte der Daten folbt
unmittelbar auf den Op-Code.
Beispiel: LD DE.4i3!

L.E) r~. ri
Lade das Rebister r mit den unmittelbaren Daten n.
Der Inhalt der Speicherzelle. die unmittelbar auf den Op-Code folbt. wird in das
anbebebene Rebister r beladen.
Beispiel: LD 0,58

L.E3 r¬, rz'
Lade das Rebister r aus dem Rebister r'.
Der Inhalt das Ouellrebisters wird in das anbebebane Zielrebister beladen.
Beispiel: LD H.A

L_E) (EBC2) , ik
Lade die indirekt adressierte Speicherzelle (BC) aus dem Akkumulator.
Der Inhalt des Akkumulators wird in die durch den Inhalt von BC adressierte
Speicherzelle beladen.
Beispiel: LD (BC).A

L.E) (EDEE) . Ik
Lade die indirekt adressierte Speicherzelle (DE) aus dem Akkumulator.
Der Inhalt des Akkumulators wird in die durch den Inhalt von DE adressierte
Speicherzelle beladen.
Beispiel: LD (DE7,A

L.E) (kiL.) , r1
Lade die unmittelbaren Daten n in die indirekt adressierte Speicherzelle (HL).
Der Inhalt der Speicherzelle. die unmittelbar auf den Op-Code folbt, wird in die
durch HL adressierte Speicherzelle beladen.
Beispiel: LD (HL),5A

LD (HL).r¬
Lade die indirekt adressierte Speicherzelle (HL) aus dem Rebister r.
Der Inhalt des anbebebanen Rebistars wird in die durch den Inahlt von HL
adressierte Speicherzelle beladen.
Beispiel: LD (Hl).B

Schluß für heute. Bis zum nächsten Teil an dieser Stelle...

Herald R. Lack. Heideneuer Straße 5. 6201 Raublino
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Ei 'ausg- E-å Üfigfggıig 1.) gåritTon iëàadt vom Ear-Socket das Spectrums zum
:}; n or be r .nıu_

Uwgnlfl UJmff 2.) Monitorausbanb nach Bild 1. Um die Buchse zu ver-
to Hüfluiatüfi' ß schrauben feilt oder schneidet man ein Stück aus der

.. ~ Rückseite heraus. Achtunb: Metallasche der Buchselilëflülfllll Tu-Mnfiuiaigr ógıeöıêggnsenbucnseı mit onerseıte des Tv-Modulators

Erfahrunb: dies habe ich mit bestem Erfolb bei 5 Speccislflüßmh §2 (Sohn. Freunde) einberichtat. Hervorrabendes Farb- und
4 Klanbbild. z.B. bei unseren Monitoren CABEL electronic

Ø. 1% und Philips Personal Monitor CM B802.
J'

Püii rioıiulator TR4 5 E mu am „Emma
1]: Borbasse 16. 5561 Kinhaim. Tel. (06552) 2607

Heute 2 Tips. 1.) Für den 12V Transistor (TR 4) kann+5U0li M _ auch ein ac 11:7 a oder sc 149 e airıoesetzt werden.
UMEÜ Flache Seite des Trensistors zum Platinenrand.
ÜUTuweü 5551 2.) Die wenibsten werden wohl einen Ferbmonitor an ihrem
„_ Heckplatz stehen haben. Meist wird es wohl ein

IN T1:BCS4i' ıJ_a_ ausbadienter Fernseher sein. Hier erbibt sich das
_ Problem. daß während des arbeitens durch die Erwärmunb

R2[4?|]R|{ı|51|(fl] der Sander "webläuft". Auch ist der Speccy Moduletor
Üderpüfi nicht brad das belbe vom Ei. Auch hier bibt es Konstand-

haltunbsprobleme. Ein kleiner Trick verhilft uns zum
Bild 1-5 Sandernachstellen vom Speccy aus (Bild Mitte).
Zwischen die 12 V Versorbunbsspannunb des Modulators wird einfach ein 100 Ohm
Drehtpoti beschaltat. Damit kann die Sendefrebuenz des Modulators etwas
verändert werden. In einiben Fällen erbibt sich durch die berinbere
Versorbunbsspannunb auch ein etwas besseres Bild! Ein Elko 100 uF vom 12V
Einband des Modulators nach Masse (Gehäuse des M.) verhindert "Sprünba'. falls
das Poti zu brob bewickelt ist. Nach dem Einbau Poti auf Mittelstellunb.
Fernsehe; auf scharfes Bild brinben. und am Spaccypoti nachrebulieren. Gut
b otz... au e

CLl_IDN.EEIER4fiLQSGds Holtbpedde 11. 4554 Datteln

Einleitunb: Der Spectrum benutzt zur Farbdarstellunb zwei Farbdifferanz-Sibnale:
U - blau-belb und V = rot-belb. Zusätzlich erzeubt die ULA das Hellibkeits-
(Luminanz)lSynchronisations-Sibnal Y. Diese drei Sibnale werden in einem
Schaltunbsteil zum Farbvideo-Sibnal zusammenbesetzt. Dieses wird dann vom
Rgdulašorkaufıdie Videofrabuanz aufmoduliert (Quelle: ZX Hardware-Handbuch von

r n c ans .
Hano_dac_doni±ocJMuııuımmμjxmmmJ±s_Anscb1uß_yeciüb±
I.d.R. mit Video/Audio IN bezeichnet, bestehend aus 2x Cinch oder 5- bzw. 5-
poliber DIN-Buchse. dann ist es benz einfach.
Der Trick besteht darin. das Videosibnel vor dem Modulator abzubreifen und dem
gonitgr invertiert zuzuführan (Phasenumkehrunb). Die Schaltunb sieht dann wie in
ild aus.

10 _ _)-„wmf I M *#0



In den Modulator sehen 2 Leitunoen. von denen eine in eine vom Gehäuse isolierte
offnune führt. Dies ist VIDEO IN, die andere führt +5 Volt. Masse steht direkt
am Gehäuse zur Verfüounc.
Men kann die Bauteile direkt enlbten. Bei einem Plus-Gehäuse ist links nebem dem
Modulator noch Platz für einen ca. lcm breiten Streifen Platinanmaterials, auf
der alle Bauteile passen. Als Antennenanschluß nahm ich eine Cinch-Buchse für
Printmontaoe, die auch darauf befestiot ist. So befindet sich der
Monitorenschluß neben der TV-Buchse. Empfehlen möchte ich aber eine 5,5 mm
Stereo-Klinkenbuchse. um mittels einer 2-adrioen, abpeschirmten Leitunp eleich
guchtTgn zum Monitor zu übertrapen. Die Abschirmuno wird als Masseleitune
enu z .

Schalten Sie Computer und Monitor EIN, bevor Sie die beiden verbinden. So können
Sie beobachten. was auf dem Schirm passiert.
Falls kein Bild. bzw. keine 'Sinclair Research...' Melduno erscheint:
- Verbinduno sofort unterbrechen.
- Computer ausschalten und
- Schsltuno und verbindunoen auf Kurzschluß und Unterbrechune prüfen.
Nenn es klappt. fahren Sie ein Proeramm, daß den Schirm mit unterschiedlich
oefärbten Ouedraten füllt und experimentieren mit anderen Herten für R2. bis des
Ereebnis Sie zufriedenstellt.
Diesen Tips cab mir ein 'alter' Specci-Hase, dem selbst ein oeuisser R. Eoeler
viel Nützliches zu verdanken hat.

(TL/f¬f¬ae/7 /Nfıfcrrrcpesßpeeescr/7

7 'ıını **ııı¶'_`íı

Diese ueitverbreitete Lösune für Sprache auf dem Spectrum nimmt das Fernseh-
Sional vom Spectrum, addiert einen Sprach-Kanal und leitet es weiter zum
Fernseher. Nicht nur die Sprechausoabe wird Jetzt über den Fernseher oebracht.
sondern auch der 'BEEP' kommt Jetzt über den Fernseher.
Es oibt aber einen Haken, hier in Deutschland ist der Ton~Kenel anders plaziert
als in Eneland. Oder einfach aesaot: man hat ein Bild. aber der Ton bleibt web.
Eine kleine Modifikation kann dieses Problem beseitioen. Ein 33 pf tpicofaradi
Kondensator muß an den 'Variabel Kondensator' oelotet werden (siehe Abbildunol.
Nach der Installation sollte man ein kleines Propremm benutzen. das reoelmeßip
einen Baep eeneriert (z.B. 10 BEEP 1.1: GDTO 10) und den Kondensator
eddustiaren. bis der Ton sauber zu hören ist.

es pp
Hau-sı Gun“

Llıırırn I-Iifltıan

J
/i.." :I:Ef'

l§;`

lt
7» ___ _ _ ________; _ 7 ___ -._„ . _

f=E?(? L771F° ıv7f't' cıënn i7:f:sc:'fß='7as
In der 'RU' vom November finden Sie einen Artikel von Paul Hebrenitz, in dem des
Problem mit der Disciple und dem Spectrum-Keyboard sehr out beschrieben ist.
Benutzer. die den Plus D oder die Disciple Version heben. finden eine besondere
Versıontafisogode-Files auf ihrer Diskette oespeichert.das dieses Problem beheben
so e - .
Dies wird statt des 'HM'-File eeladen. andere Benutzer können natürlich die
beschriebene Losune einsetzen.

Ian D. Spencer. Fichtenweo 1Dc. 5205 Much, Tel. (02245) 1657
_ „„_„,„¬, _ 1 1
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ROUTINES Ext. (bv M.J. SMITH) ACHTUNG. die foloenden vier Routinen sind nur im
TRDDS 5.xk vorhanden ill

ROUTINE 21 (Ü 15)

VERIFY des oerade oewählten Tracks (von D bis 79). vor dem Ansprineen der
Routine B-Reoister ~ 1 setzen (-Anzahl der Tracks). A Rec.-Track. D~Track.
E-Sektor CALL #3D13.
Zurück erhalt man im BC Reeister den Error-Code. (Henn Error-Code -D dann OK.)

ROUTINE 22 (#16)

Hahlt Seite D eines Double sided Disk Systems en (Grundeinstellunp für Sinole
sêggdohagfzfirkel. Aufrufı C-#16 dann CALL #3D13 (~ZENTRALE ADRESSE FüR DOS

ROUTINE 23 (#17)

wählt Seite 1 für Double sided System. C-#17 dann CALL #5D15

ROUTINE 24 (#18)

Diese Routine überprüft des Directory des eerade cewàhlten Laufwerks und oibt
den Drive Status mittels der Error-Codes D-12 aus. Alternativ steht der
Error-Code auch im BC-Reeister.

DDS RDUTINES Examples (Beispiele - bv H.Brootheers) (DOS 4.XX)
1. Foloendes Beispiel sendet einen Kataloo auf den Bildschirm¦

BEISPIEL EINS
CALL #3CD6 -DOS einschalten
PUSH HL ÃDDS-AUS RETurn Adresse auf den Steck lesen
LD A,#D2 :wählt Strom (Stream) 2 (Screen)

l 2 U -'mw 1 'L S



LD C.#07 :selektiert Routine 7 (Ketaloa)
CALL #3BFD :CALL DDS um Routine 7 auszuführen
RET :Return via DDS-Aus Aufruf

2. D18 1`låC|1S'lZB|'l B61SP1B1B Slfld 81118 K01'I1b'|I'lBt101'l VOI1 d|"6`l 380116112

Bevor der Code eufoerufen wird muß des DE Reoister auf einen Speicherbereich
zeioen. wo Filename und Typ ebpaleot wurden.
Als erstes wird der Filename in die DOS Variablen Geschrieben (mit Routine 19).
dann wird der Diskketaloc nach dem entsprechenden File abaesucht (mit Routine
10).
wenn das File nicht existiert enthalt #5DOF den wert #FF. wenn es existiert
enthält #5DOF die Nummer des Files innerhalb des Kataloos.
Zum Schluß wird dann noch die Informationen (Filelanoe. Sektor. Track über des
File von Track Zero in die DOS Variablen pebrecht (mittels Routine B).

BEISPIEL ZHEI

CALL #5CO6 :DDS einschalten
PUSH HL :DOS-AUS (OFF) RETurn Adresse auf den Stack lasen
EX DE.HL :HL zeipt nun auf den Filenemen
LD C,#15 :wählt Routine 19 (#15)
CALL #3BFD :CALL Rout. 19, Filename in die DOS Variablen
LD A.#43 :Charakter (Zeichen) "C" 67 (#45)
L0 (#5CE5).A :setzt Filetwp in den D05 Variablen
LD C.#0A :wählt DDS Routine 19 (#DA)
CALL #5BFD :CALL Rout. 10, sucht Kateloo nach File ab
LD A,(I5DOF) :hole das Resultat ins A Reoister
CP #FF :prüfe ob File existiert
RET Z :RETurn wenn keines existiert
LD C.#0B :wähle DOS Rout.B
gêLL #3BFO :CALL Rout.B File Info in DDS Variablen ablesen

3. Dieses Beispiel zeiot wie die Diskroutinan aus anderen Routinen heraus
aufeerufen werden können.
Die Zeilen 1 bis 10 (eioenlich Labels) zeieen eine Routine um ein File von Disk
zu laden. wenn diese Routine bei 1 ensespruneen wird. wird des File in den
Speicher ab #A000 beladen. wenn die Routine bei 2 anoesprunoen wird. lädt das
Prooremm des oewünschte File ab der Adresse. auf die das DE Reoisterpeer zeiot.

BEISPIEL DREI

1 L0 DE,#AOD0 :DE mit der Bufferadresse 40960 (#40001 laden
2 CALL #3C06 :DDS einschalten
3 PUSH HL :RETurnedresse speichern
4 CALL 52 :CALL Rout. um Drive zu wählen (52-Zeile 321)

EX DE,HL :Bufferadresse ins HL Reoisterpaar
DR A :A Repister cleich 0 setzen

(#5Dl0),A :(#5D10) mit 0 laden (siehe Rout.14 Beschreib.)
1 :A Rsoister eleich 1 (Lade ab Adresse in HL)

:wähle Rout. 14 um zu laden
:führe Rt. 14 aus und kehre über DOS~0FF zurückECOODNIUIU1 Lf"I_I"')< 10000 NO) -$='›_.~

«P

Dše Zeilen (hier Labels ll) 20 bis 25 eroeben einen Keteloa auf dem Bildschirm
creen



20 CALL #3CO6 :schalte DOS ein
21 PUSH HL :sichere die RETurn Adresse auf dem Stack
22 LO A,#02 :wähle Stream 2- Screen
23 LD C.#07 :wähle Routine 7= Ketaloo
24 CALL #3BFO :führe die Rout. mit Kannummer im C-Rec. aus
25 RET :RETurn

Die Zeilen 30 bis 42 wählen des Drive. dessen Nummer in der Speicherzelle #A123
steht. an und rufen die Kataloo Routine auf.

30 CALL #3C06 :schalte DOS an
31 PUSH HL :lese die RET-Adr. (via DOS-OFF) auf den Steck
32 PUSH DE :sichere wert
33 PUSH BC :sichere wert
34 PUSH AF :sichere wert
35 LD A.(#A123) :lade A Recister mit der Drive-Nummer
36 LD C.#Ol :wähle DOS Routine 1- Laufwerk selektieren
37 CALL 24 :wähle Drive an (via CALL zu Zeile 24)
38 CALL 22 :mache einen Kataloo
39 POP AF :Hart zurückholen
40 POP BC :wart zurückholen
41 POP DE :wert zurüvkholen
42 RET :RETurn

Nun noch ein weiterer Tip fuer Beta-Disk Benutzer (4.xx):

Ueber den Port 252 kann man zwischen der am Beta-Interface aneeschlossenen
Hardware und zwischen der Beta I/O hin« und herschelten.
Ueber OUT 252.0 kann man die IIO-Ports der Beta-Disk anwaehlen. (Deren Bedautuno
wird demnaechst mel im RU beschrieben).
Mit OUT 252.128 kann auf die I/O der am Beta anceschlossenen Hardware
umoescheltet werden. Diese Einstellune erfolet automatisch wenn iroendein
DOS-Befehl (LOAD/SAVE etc.) ausoefuehrt wurde.
Hat man nun ein Proaramm. das zum Bleistift nicht laeuft wenn ein
Kempston-Joystick-Interface anoeschlossen ist (z.B. Ometron). dann kann man das
Interface quasi abschalten. indem man zwischen den letzten DOS Befehl (LOAD ...)
und vor dem Starten mit RANOOMIZE USR kxxxx einfach OUT 252,0 ins Ledepropramm
einfuect ll
Bei einieen Prooramman muss man noch eventuell aber immer noch im MCode nach OUT
(252).x oder entsprechendem suchen und abaandarn. wenn das Proeramm dieses Port
benutzt und somit die oeweehlte Einstelluno zu nichte macht ll
OUT 252,0 : Beta I/O-Paoe
OUT 252.128: I/O-Pace der am Beta aneeschlossenan Hardware
Beim Gamma-Interface eibt es 3 I/0-Peaes¦
OUT 252.0 : Gamma-Disk I/O
OUT 252,128: Gamma-Zusatzhardware I/0 fuer Uhr/Joyst./RS 232
OUT 252.64 : I/O der am Gamma anaeschlossenan Hardware
Massoeblich sind Jeweils die obersten drei Bits des an Port 252 auszuoebenden
Hartes. Das Low-Nibble (Bit O bis Bit 3) Gibt Jedoch den wart der Border-Farbe.
sowie den Zustand das Speakers an. Um Border-Flackarn zu verhindern, sollte
zuerst die Borderfarbe festdestallt, und dann mit dem Low-Nibble wieder an Port
252 auspeoeban werden. (Gemma-Tips supplied bv CAM).



ZX LPRINT III I KBmStOn E

Suche Jemanden. der sich penauestens oder zumindestens teilweise mit der
Hardware des Kempston E Drucker-If. auskennt. Ich suche Informationen. wie man
das If. direkt ueber OUT I IN ansprechen kann. dh. welche und wie es einzelne
Ports verwendet. wie und wo das einaebauta Eprom bei Bedarf eineeblendet wird.
wie man das If. eventuell mit OUT abschalten kann. weil ein zB. olaichzaitic
ueber einen T-Stecker aneeschlossenes Vidaoface nicht einwandfrei funktioniert.
Informatignen welche Speicherzellen vom Kempston E benutzt werden. Die die ich
wa ss s n :
23729 ---- - Tokans off

- Bio Copy on
4 I ESC on

Bit 3+1 - CR+LF on
23679 ----› Anzahl der Zeichen pro Zeile (Normal: 80)

V
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Bei Proorammen. die diese Speicherstellen ebenfalls benutzen kann as natuerlich
zu Schwiariokeiten kommen ll
wie waere es wenn man fuer das ZX LPRINT III ein entsprechendes EPROM brennen
wuerde. des den wesentlich besseren Befehlssyntax des Kampston E versteht. Men
koennte eventuell dann auch Fehler im EPROM das ZX LPRINT III beheben (siehe
Sinclair Sonderheft von Happy Computer) oder falls Platz vorhanden ist eieene
Routinen (zB. Shade-Copy einbauen) bzw. Treiber fuer andere Drucker einbauen. Es
waere doch toll wenn sowohl des ZX LPRINT 3 als auch des Kempston E mit dem
eleichen Syntax laufen werden. Das Kempston E beleet auch keinen Platz innerhalb
des Printerbuffers wie das ZX LPRINT III l
Bin fuer Jeoliche Informationen ueber das Kempston E sehr dankbar ll
was bedeutet die Einstellune
Code 1
Code 2
Code 5 ¦
Code 4 : 7855
die sowohl beim ZX LPRINT III als auch beim Kempston E im Tesword II Menue
einoestellt werden muss. damit richtio ausoedruckt wird ? B.Lutz

UICJOCI

VORS TEL L UNG
Name: Slawomir Grodkowski. 21 Jahre Juno. Spätaussiedler
Beruf: Schüler (fast vor dem Abitur)
System: seit 1985 Speccifan, noch in Polen ZX Spectrum 16K,

dann 48K: hier in Deutschland seit 1988 zuerst
' Spectrum +2A. Jetzt SAM-Coupe plus Disk-Drive.

Zubehör: ich warte auf die Maus für den SAM.
_ Software: viele Spectrum 48K und 128K-Propramme. SAM-Tape 3

-*IJ* von Lerm. P0-Software für den SAM.
Biete: PO-Software für den SAM-Coupe.
Suche: ED-Software für den SAM. Kontakte mit anderen SAM-

sern.
Adresse: Slawomir Grodkowski. Leinestr. 13, 3400 Göttinoen

zur Zeit: S. Grodkowski bei Karazma.
Ludwio-Prandt-Str. 52/119. 3400 Göttineen.
Tel. (D551) 373553
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S_creen-Man;J;›_u_1_e±iQne_ı3__  __
Hier einise Screen-Hanipulations-Routinen in Basic. Vie11eicht kann mir Jemand
diese in HC umschreiben?
Kaeiecan
LET a-16584 T0 15400: LET b=50000¦ FOR y=1 T0 192: FOR x=1 T0 16: POKE b.PEEK a:
LET e-a+1: LET b-b+1: NEXT x: LET a-a+16: NEXT y

IECECÜHECD
r LET f=16384: LET d=500ÜÜ¦ FOR 1=I TO 3072: LET CHPEEK d: LET 0=12B: LET hI192:

LET B=O: LET b=0¦ FOR 111 T0 4: IF C>I0 THEN LET &IB+h¦ LET CIC-Q
- LET 0-0/2: LET hIhl4¦ NEXT 1: LET 0-8: LET h~192¦ FOR 1=1 T0 4: IF c›-9 THEN

LET blb+h¦ LET C=C-0
- LET O=0l2¦ LET h-hl4¦ NEXT 1: POKE f,B¦ POKE f+1,b¦ LET f-f+2¦ LET d=d+1¦ NEXT

1
weitere Screen-ManiPuiations-Routinen fo1sen.

Patrick Thiel. Könissberaer Str. 11. 4796 Salzkotten. Tel. 05258/5197

A ____ í_ _ __ _ ____ _ _ _ _________l_ ____ _ _ ____ ________ __ ___

Ich verkaufe 32 Cartridoes (in Heftcheni. die a11erdinss auf einem GL formatiert
wurden, für 100.- DM inc1. Porto und einen Drucker Picom L0 B0 für 150.- OM
incl. Porto. Hermann Mayr. Grafstr. 2/4. 8025 Unterhechine. T1. 1089) 618924

Ich verkaufe: Hard Drivin° (der beste Specci Autos1mu1etor) 50.- DM; RAMPRINT
Centronics-IF inc1. Kabe1 in 0risine1vernackuns 95,- DM; The Curse of Sherwood
8,- DM; Tomahawk 20,- DM; Impossible Mission I (20,- DM) und Impossibie Mission
II (15.- DM). zusammen für 30.- DM: Pvdamareme 8.- DM; River Raid 8.- DM; Crazy
Cars 15.- DM: Jet Pac 5.- DM; BMX-Simu1ator 8,- DM.
Ich suche An1e1tund zu HISOFT C!

Arne Di Russe. Sudatenstr. 7, 8702 Eisinden. Te1. (09306) 2269
_ _ ____ _ '_ _' '_ ' _ 1-ı_ __ıı__›ı__

verkaufe Opus-Discovery mit 180K-Laufwerk für 250.- DM VB. Suche Kemston-
Joystick Interface (kein Pro Joystick Interface).

wo1fsans Ha11er, Ernastr. 53. 5000 Kein 80, Te1. (0221) 685946

Leider verschwitzt. den Anzeidensch1uB der CF. Daher hier vie1e Grüße an a11e
Søectrum-User, besonders an die im SPC und die. die uns im CF aesrüßt haben.
Spezie11 an NOBS, Ta1isman und The Guardian: wir sind neudieria deworden. He1det
euch doch ma1 bei uns. die Anschrift dürfte hin1ens1ich bekannt sein.

Euer HoMo-Team
_ __ ___ __ı _______ ______ı___ı______

wie bekomme ich das Proaram "Schachbuch“ von Ciive Spark? Der Gute antwortet
nicht. A1s Schachfen benotise ich drineend dieses Proeramm. Her kann mir he1fen?

Dieter Konietzko, Ostrins 6, 2593 Sörup
_ _ııı-( __ ' ¬ıı_†_'_* '*""*† ' † 7 ' 1 7

Suche: Kaputte Spectrums für 5 bis 20 DM. Je nach Feh1er. Kaputte B-0isk-
Contro11er ohne F1onPws (4 F1oPPvs reichen mir). Funktionstüchtiees Interface 1
áåder Tausch)1!! Einen funktionstüchtiden ß-Disk-Controller a1s Ersatz (um 50

1.
Biete den 1etzten 0riaina1-ROM für 25 DM (ink1usive Porto) an. Außerdem
renariere ich nach Vereinbaruna a11e 16 und 48K Spectrum (außer 6.?? Versionen).
Her kennt das Robin Hood SDie1?? Has mache ich mit meinen eineessmme1ten
Sch1üsse1n??? Richard Raddatz. Pferrease 5. 7050 Ha1b11nsen

16 m


